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Nationaler Innovationspark: Fortschritt durch Innovation

Weltspitze bleiben durch Forschung und Entwicklung
 

Mit der Botschaft zur Ausgestaltung und Unterstützung des Schweizerischen Innovationsparks macht der
Bundesrat einen weiteren grossen Schritt für eine innovative Schweiz. Damit bringt er eine zentrale
Forderung von Nationalrat Ruedi Noser und der FDP.Die Liberalen voran (Motion „Einrichtung eines Parc
d'innovation suisse"). Der Prozess von der Grundlagenforschung über die angewandte Forschung bis zur
Entwicklung schafft Fortschritt – und Fortschritt schafft Arbeitsplätze. Innovation ist dabei kein losgelöster
Selbstzweck sondern die konsequente Umsetzung neuer Erkenntnisse für neue Geschäftsmodelle und
Produkte. Gerade mit Blick auf die grossen Herausforderungen, welche uns die
Masseneinwanderungs-Initiative und die Frankenstärke bringen, ist der von Bundesrat Schneider-Ammann
vorangetriebene Innovationspark wichtiger denn je. Der Schweizer Innovationspark wird dann einen
positiven Effekt auf die Unternehmen haben, wenn diese die Führungsrolle einnehmen sowie die Inhalte
bestimmen und nicht der Staat.

 

Weshalb ist ein nationaler Innovationspark so entscheidend für den Innovationsstandort Schweiz? Er ist ein zentraler Punkt für
die Erweiterung der privatwirtschaftlich finanzierten Forschung. Er ist enorm bedeutend für die Wirtschaft, da es oft die
Unternehmen sind, welche Innovationen vorantreiben. Zudem stellt er das Bindeglied auf dem Weg von der Forschung in die
Entwicklung und schliesslich zum fertigen Produkt dar. Das garantiert Wohlstand und sichere Arbeitsplätze. Denn nur durch
die konsequente Zusammenarbeit der Verantwortlichen aus Forschung und Entwicklung seitens Wirtschaft und Wissenschaft
kann der Innovationsstandort Schweiz seine internationale Wettbewerbsfähigkeit erhalten. Die Schweiz soll weiterhin zu den
besten Forschungs- und Entwicklungsplätzen gehören und Wertschöpfung aus Know-how generieren. Das duale
Berufsbildungssystem und die Existenz verschiedener Hochschultypen ermöglicht die Basis dazu. So erhalten wir die
führende Stellung als Wirtschaftsstandort.

 

Internationale Wettbewerbsfähigkeit stärken

Die FDP setzt sich seit Langem an vorderster Front für eine innovative und fortschrittliche Schweiz ein. Sowohl die
Fraktionsmotion als auch das Positionspapier „Innovationspolitik" unterstreichen dies. Wollen wir den Anschluss behalten,
müssen wir auf unsere beste Karte setzten: unsere Innovationskraft. Unzählige Male hat die Schweiz bereits bewiesen, dass
sie die fortschrittlichsten Köpfe und ein riesiges Know-how hat. Dies gilt es, weiter zu nutzen und voranzubringen.

Freiheit, Gemeinsinn und Fortschritt – aus Liebe zur Schweiz.
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http://www.parlament.ch/d/suche/Seiten/geschaefte.aspx?gesch_id=20073582
http://www.parlament.ch/d/suche/Seiten/geschaefte.aspx?gesch_id=20073582
http://www.fdp.ch/images/stories/Dokumente/Positionspapiere/20131012_PP_Innovationspolitik_d.pdf
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